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JAHRESBERICHT 

AKTION NOT WENDEN 2023 

Im Jahr 2023 versorgten wir obdachlose Familien in einem Randbezirk von Ad-

dis Abeba. Durch diese Nothilfe bekamen über 800 Menschen Nahrungsmittel 

und Seife und fanden in notdürftig errichteten Unterkünften einen Neuanfang. 

In der Afar-Region besuchte Ramona Gresch im Februar 2023 mit Valerie Brow-

ning verschiedene Projekte.  

Zerstörung von Wohnhäusern im Randbezirk von Addis Abeba) Nahrungsmittelhilfe brauchen besonders Mütter und Kinder) 
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Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 

Wir vom Verein Aktion Not wenden danken allen Spenderinnen und Spendern fu r die Solidari-

ta t mit den Menschen in A thiopien. Ihre/eure Beitra ge haben im Jahr 2023 zur Versorgung von 

u ber 800 obdachlosen Menschen mit Nahrungsmitteln beigetragen! 

SPENDENSAMMLUNG FÜR OPERATIONSSAAL IN GHANA 

Fu r das Projekt im St. John Gesundheitszentrum wurden im Jahr 2023 Spenden gesammelt. 

Schwester Florence – die unser Freund und Priester Augustine Asante perso nlich kennt – bat 

um Unterstu tzung, weil dringend ein OP gebraucht wird, um Menschenleben zu retten. Bisher 

ko nnen Patienten/innen, die z. B. einen Kaiserschnitt oder eine Operation brauchen, nicht ver-

sorgt werden. Der Transport in ein weit entferntes Krankenhaus fu hrt ha ufig zur Verschlechte-

rung des Gesundheitszustandes oder gar zum Tod. 2024 wird der OP planma ßig eingerichtet. 

Aus den Projekten 

NAHRUNGSMITTELSOFORTHILFE FÜR OBDACHLOSE (Yeka Sub City Addis Abeba, A thiopien) 

Familien, die sich bereits vor Jahrzehnten – jedoch illegal – in einem sta dtischen Randbezirk 

angesiedelt hatten, wurden vertrieben und die Hu tten zersto rt. Aktion Not wenden ließ den 

betroffenen Familien durch die Bereitstellung von Nahrungsmitteln sofortige Hilfe zukommen. 

Unsere Spende in Ho he von 624.195 A thiopischen Birr (11.005 Euro) wurde erfolgreich fu r die 

Versorgung von 168 Haushalten mit 824 Familienmitgliedern mit Lebensmitteln verwendet. 

Der Kontakt zur Partnerorganisation HEAL kam u ber Solomon Baharu – einem langja hrigen 

Freund von Ramona Gresch und Valerie Browning in Addis Abeba – zustande. 

Aktivitäten: 

1. Auswahl der Bedürftigen: Unsere Part-

nerorganisation HEAL identifizierte die am 

sta rksten gefa hrdeten Familien, die durch 

den Abriss ihrer Ha user obdachlos gewor-

den waren.  Weil sich die Katastrophe u ber 

ein weites Gebiet erstreckte, konnte nur ein 

Teil der Betroffenen erreicht werden. Um 

die verfu gbaren Ressourcen effizient einzu-

setzen, wa hlte das Team 168 Haushalte aus.  

2. Beschaffung und Verteilung der Nah-

rungsmittelhilfe: Grundnahrungsmittel 

und Seife wurden fair auf die bedu rftigen 

Haushalte verteilt, um diese fu r mehr als  

45 Tage zu versorgen. 
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3. Überwachung und Nachbereitung: Das Team vergewisserte sich bei den Begu nstigten, ob 

sie die Nahrungsmittel erhalten hatten und mit der Qualita t und Quantita t der bereitgestell-

ten Nahrungsmittelhilfe zufrieden waren. 

Wirkung:  

Dank unserer Spende konnte 824 obdachlos gewordenen Menschen mit dringend beno tigten 

Nahrungsmitteln geholfen werden. Die Nahrungsmittelhilfe hat dazu beigetragen, die unmit-

telbare Notsituation der betroffenen Familien zu u berbru cken. 

Dereje Deme von HEAL bedankte sich fu r „die großzu gige Spende, die es uns ermo glicht hat, 

den bedu rftigen Familien Nahrungsmittelhilfe zukommen zu lassen.“ 

  

PROJEKTREGION AFAR/ÄTHIOPIEN 

Im Februar 2023 besuchte Ramona Gresch (auf eigene Kosten) 

die Projektregion Afar. Gemeinsam mit Valerie wurden ver-

schiedene Projekte besucht, die auch finanzielle Unterstu tzung 

und Sachspenden von anderen Organisationen sowie der Pro-

vinzregierung bekommen.  

Ramona Gresch berichtet: „Strenge Kontrollen seitens des Mili-

ta rs nahe der Grenze zu Amhara und Tigray erschwerten un-

sere Reise in die entlegenen Gebiete erheblich. Mit der einwo -

chigen Fahrt verfolgte Valerie Browning (APDA) folgende Ziele:  

− Den Bedarf an Hilfsgu tern in den entlegenen Do rfern evalu-

ieren, um Nahrungsmittelhilfe zu den Menschen zu bringen, 

die von der Regierung nicht erreicht werden.   

− Hilfsgu ter ausliefern: Bedu rftige wurden mit Basisutensi-

lien, z.B. Schlafmatten, Topf und Wasserkanister versorgt.  

− Frauenprojekte besuchen: Gespra che mit Vergewaltigungs-

opfern, um den Bedarf an Unterstu tzung herauszufinden. 

Einblick in die gesundheitliche Situation von Schwangeren, 

Mu ttern, Sa uglingen und Kindern.  

− Besuch eines zersto rten Gesundheitszentrums: Gespra che 

mit den Gesundheitshelfern der Region u ber die Fortfu h-

rung einer Basisgesundheitsversorgung fu r die betroffene 

Bevo lkerung.“  

 

Bilder rechts: Verteilung von Hilfsgütern. Provisorische Unterkunft für Geflüchtete. 

Wassertransport: Wegen der Dürre sind die Wege zum Wasserholen weit. Kinder 

und Frauen tragen die Hauptlast. Gibt es in einer Gemeinde einen Esel für den Trans-

port der schweren Kanister, wechseln sich die Frauen beim Wasserholen ab. 
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Ausblick: Aktuell ist die Erna hrungslage der Bevo lkerung in 

Afar extrem schlecht. Zu wenige Nahrungsmittel sind im Land 

verfu gbar und durch die Inflation sehr teuer. Obwohl Vale-

rie/APDA u ber finanzielle Mittel verfu gt, konnten sie nicht 

u berall dort helfen, wo große Not herrscht. Helfen mu ssten 

große Organisationen, die betra chtliche Mengen Nahrungsmit-

tel importieren ko nnen. Valeries Berichte u ber die drastische 

Zunahme an untererna hrten Mu ttern und Kindern machen uns 

betroffen. Zu wenige Familien haben genu gend Nahrungsmit-

tel oder Tiere und damit Milch fu r die Kinder.  

Veranstaltungen und Medien 
• Presse:  

Berichterstattung im Gemeindeboten Neustetten:  

KW 3 und 4: Projekt in Afar/A thiopien und Jahresbericht 2022 

KW 50 und 52 Bericht und Spendenaufruf zum Projekt „Opera-

tionssaal im St. John Gesundheitszentrum in Ghana. 

• Homepage:  

Aktuelle Berichte und Bilder auf www.aktionnotwenden.de 

• Projektbesuche: 

Addis Abeba, Yeka Subcity: Ramona Gresch im Februar 2023 

Afar-Region: Ramona Gresch im Februar 2023 

• Information der Spenderinnen und Spender 

Berichte per E-Mail-Versand und perso nliche Ansprache.  

Kassenbericht 2023 Zusammenfassung 
• U bertrag aus dem Vorjahr:  10.570,90 Euro 

• Spendeneinnahmen:  15.917,94 Euro 

• Humanita re Hilfe A thiopien: -11.005,00 Euro 

Die Gegenu berstellung der Einnahmen und der Ausgaben ergibt eine Differenz in Ho he von 

4.912,94 Euro. Folglich liegt ein U berschuss vor.  

Im Februar 2024 werden 16.500 € zur Finanzierung des „Operationssaal Ghana“ verwendet. 
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